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Zum deutschen Lebensmittelallergietag am 21. Juni 2020

Der Feind auf dem Teller – wenn Essen zum Problem wird 

Apotheken beraten, wie man mit Lebensmittelallergien und Unverträglichkeiten gut umgeht 
NEWSMELDUNG MIT O-TON
Anmoderation:
Lebensmittelunverträglichkeit oder doch eine echte Lebensmittelallergie? Das sollten Betroffene unbedingt medizinisch abklären lassen. Darauf weist der Landesapothekerverband Baden-Württemberg rund um den Deutschen Lebensmittelallergietag (21. Juni 2020) hin. Denn bei einer echten Lebensmittel-Allergie wie auf Erdnüsse, Meeresfrüchte oder auch auf Hühnereiweiß können betroffene Menschen massiv reagieren. Manchmal kommt es sogar zu einem lebensbedrohlichen Schock mit Atemnot und Kreislaufstillstand. Hier ist dann schnelle Hilfe nötig. Friederike Habighorst-Klemm, Mitglied im Vorstand des Landesapothekerverbands, erklärt, wie man dann den speziellen Adrenalin-Notfallpen für Allergiker einsetzt:

O-Ton Fiederike Habighorst-Klemm:
An sich sollte der Patient selber vorher diese Situation einfach im Kopf schon mal durchgespielt haben. So´n Pen ist unglaublich gut entwickelt. Man nimmt den einfach in die Faust, löst die Klappe oben, den Deckel ab, und am besten wär´s natürlich, man setzt sich oder legt sich irgendwo kurz hin – und dann kann man einfach diesen Injektor an den Oberschenkel halten, durch die Hose, durch die Jeans durch, den Auslöser drücken und einfach 10 Sekunden diesen Pen auf dem Oberschekel belassen. Das war´s - eigentlich ganz einfach.

(0´39´´)
Abmoderation:

Wer hochgradig allergisch auf Lebensmittel wie Erdnüsse oder Meeresfrüchte reagiert, sollte immer so einen Notfallpen dabei haben. Auch Familienmitglieder und Freunde von Allergikern, sollten sich informieren, wie der Pen dann eingesetzt wird. Denn bei einem allergischen Schock zählt jede Sekunde. Informationen waren das von Friederike Habighorst-Klemm aus dem Vorstand des Landesapothekerverbands Baden-Württemberg.
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